
„Die Denkmalstelle auf dem Brennenden Berg, zahlreiche weitere
kultur- und industriegeschichtlich bedeutsame Stätten sowie Informa-
tionspunkte zu den Themen Wald und Wasser laden dazu ein, ein
besonderes Stück Saarland kennen zu lernen.“

Der „Brennende Berg“ ist kein Berg, sondern ein ca. 500 m langer, bis
20 m tiefer Geländeeinschnitt. Erste Berichte über ein  in Brand
geratenes Kohleflöz  und austretende Dämpfe stammen aus der Mitte
des 17. Jahrhunderts.
Johann Wolfgang von Goethe besuchte 1770 bei einem Aufenthalt
in Saarbrücken unter anderem den „Brennenden Berg“; durch seine
Reisebeschreibung in „Dichtung und Wahrheit“ wird der Ort allgemein
bekannt.
Der Weg beginnt am Parkplatz bei den Tennisplätzen an der Straße
„Gegenortschacht“ und führt im Uhrzeigersinn.

Quelle: Brennender Berg – colline brulante, mit allen Sinnen erleben
– voir à tous les sens, Hrsg.: AZB Ausbildungszentrum Burbach
gGmbH, Saarbrücken, Juni 2005

Siehe: www.brennenderberg.de , www.saarkohlenwald.de

Anfahrt ÖPNV:
www.vgs-online.de/cgi-bin/query.exe/dn?OK#focus
Haltestellen „Brennender Berg“  und  „Schwimmbad“ in Saarbrücken
– Dudweiler

20 Brennender Berg
     Großer Rundweg

Wegmarkierung

Kartengrundlage: TK 25, LAKVK, Liz-Nr.: Z-018/05

Weglänge in km: 9,71
Summe Steigungen in m: 229
Summe Gefälle in m: 229


